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Übersicht

– Info aus dem ZAG

- Zulassungsverfahren

- Termine 2023

– Informationen zu den Bildungsgängen ORT

– Revision Rahmenlehrplan ORT 2022

→ Ausbildungsbeginn 1x pro Jahr

– Bewerten und beurteilen 
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Zulassungsverfahren

Ursula Sailer-Walther

Verantwortliche Zulassung HF

Mentorin Zusammenarbeit Institutionen
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Save the Date 2023 - Treffen Institutionen ORT

– 28. März 

– 26. Oktober

Einladung erfolgt zeitnah
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Input
Véronique Glauser
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Allgemeine Informationen

Orthoptik HF 20 (13 Studierende)

Orthoptik HF 22 (12 Studierende)

Neue externe Dozentin im Fachteam Orthoptik, ihr 
kennt sie bestens …

Soraya Ayadi
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Qualifikationsverfahren

− Orthoptik HF 20

− Donnerstag, 6. Juli 2023

− Beginn Expertinnen um 8.30 Uhr

− 13 Gespräche bis 16.20 Uhr

→ War kann wie viele Gespräche übernehmen?
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Schulstart August 2023/2024
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Treffen Institutionen TI
Einladung

Systemsoftware der Schule kann nur 1 Person pro 

Institution erfassen. Für die Einladung zum TI 

empfiehlt die Administration HF eine nicht 

personalisierte E-Mailadresse, welche von mehreren 

Personen bewirtschaftet wird (keine info@..., dort geht 

es erfahrungsgemäss unter).
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Visionen

– Kritisches?

– Chancen?

– Machbarkeit?

Diskussion in Kleingruppen, bitte pro Punkt einen 
Zettel beschriften und in der anschliessenden 
Plenumsdiskussion kurz erläutern.

Um das geht es …
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Was sagt der neue Rahmenlehrplan?

Lernbereich Schule mind. 40 % (=2'200h) bis max. 50 
% (=2'700h)

(Aktuell sind es 64 Wochen Theorieunterricht in 3 Jahren, entspricht 

2’560h, das sind ca. 320 Schultage)

Behalten wir den Umfang bei, sieht es dann in etwa 
folgendermassen aus …
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320 Schultage
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Visionen

– Kritisches?

– Chancen?

– Machbarkeit?

Diskussion in Kleingruppen, bitte pro Punkt einen 
Zettel beschriften und in der anschliessenden 
Plenumsdiskussion kurz erläutern.

Gruppendiskussion ca. 20 Minuten
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Bewerten/Beurteilen 

Sabine Ackerschott

Verantwortliche Zusammenarbeit Institutionen HF
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Prozess

Informationen sammeln: Beobachten, Erfragen, 

Fachdiskussion

Beschreiben: Art und Weise, Wie

Beurteilen: Ist - Soll Vergleich

Bewertung: A-F

Ziele formulieren

Massnahmen planen

Evaluieren

Unterschiedliche

Zeitpunkte (Ziele)  und 

Konsequenzen

Bestanden

Ungenügend, Repetition
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Gütekriterien für Prüfungen

– Objektivität

– Fair (für alle gleich)

– Verlässlich

– Valide

– -

– Beurteilungsfehler beachten
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Beurteilungsfehler kennen

Selektive Wahrnehmung 

Jede Person nimmt nur einen Teil ihrer Umwelt wahr. Aufgrund ihrer/seiner 

Persönlichkeit wählt die/der Beurteilende aus der Vielzahl von möglichen Informationen 

nur einen Teil aus.

Situationsbedingte Beurteilungsfehler 

Jede Qualifikation ist von der momentanen Befindlichkeit der/des Beurteilenden 

abhängig. Befindet sie/er sich etwa in Hochstimmung, so wirkt sich das zugunsten der 

Beurteilten aus. Fehler in der Beurteilung können auch von der verfügbaren Zeit, von 

der äusseren Umgebung, von momentanen Problemen, der körperlichen Verfassung 

etc. der Beurteilenden ausgehen.

Erster Eindruck (First-Impression-Effekt)

Der erste Eindruck ist oft sehr prägend für die Einschätzung und kann leicht das 

spätere (echte) Bild beeinflussen.
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Beurteilungsfehler kennen

Halo-Effekt Die Beurteilende schliesst aus dem Vorhandensein einer Eigenschaft 

oder Fähigkeit auf das gleichzeitige Vorhandensein anderer Eigenschaften oder 

Fähigkeiten, ohne diese jedoch explizit festzustellen.

Sympathie/Antipathie

Sympathie und Antipathie sind nie auszuschliessen. Solche grundlegenden 

Einstellungen wirken sich unbewusst auf die Beurteilung aus.

Trend zur Mitte

Die Zurückhaltung in einem Beurteilungsschema die Extremwerte zu wählen. Sie 

zeigen eine Tendenz zur Mitte und werten damit schlechte Leistungen auf und gute ab.

Persönlicher Massstab

Dort, wo der Beurteilung keine messbaren Grössen zu Grunde gelegt werden können, 

muss die/der Beurteilende auf ihre/seine eigenen Massstäbe zurückgreifen. Damit kann 

sie/er aber die zu Beurteilende überschätzen oder ungerecht beurteilen



ZAG

20

Beurteilungsfehler kennen

Vorurteile

Sie resultieren häufig aus Äusserungen von Dritten oder aus Kriterien wie Aussehen, 

Kleidung, ethnische Herkunft, etc.

Beurteiler-Typ

Die Art und Weise, wie Beurteilende die Qualifikation angehen, wirkt sich auf die 

Beurteilung aus. Man unterscheidet in etwa die folgenden Beurteiler/-innen-Typen: 

die/der Objektive, die/der Strenge, die/der Grosszügige, die/der Vorsichtige, die/der 

Subjektive, die/der Pedantische und die/der Konstruktive. Diese Typen kommen 

selten in Reinkultur vor, die meisten Qualifizierenden sind eine Mischung dieser 

Typen.
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Tipp

– Standardisiertes Vorgehen mit Hilfsmitteln, die 
eingeführt wurden verwenden
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Diskussionsfragen: 

– Wie gehen Sie vor?

– Welche Hilfsmittel stehen Ihnen zur Verfügung?

– Welche Regeln/Prinzipien berücksichtigen Sie?

– Herausforderung?

– Empfehlungen / Tipps an andere?
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Beispiele: Hilfsmittel
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Beispiel Kommunikation
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Wie bei uns?
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Kompetenzorientierung – Rahmenlehrplan ORT HF

Berufsprofil

1. Beschreibung des Arbeitsgebiets und des Kontextes 

2. Die Übersicht der Kompetenzen  

3. Das Anforderungsniveau
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Überblick über die vier Arbeitsprozesse und die 
zu erreichenden Kompetenzen
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Entwicklung beruflicher Handlungskompetenz
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Jahresthemen

Orthoptik HF

1. Bildungsjahr

Orientierung – Grundlagen – Tests

2. Bildungsjahr

Zusammenhangswissen – Therapie

3. Bildungsjahr

Vertiefungswissen – Professionalisierung
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Pratikumsqualifikation = qualifizierende Leistungseinschätzung

– Am Ende jeden Bildungsjahres

– Vorher (mehrere) Standortgespräche mit schriftlichem Bericht (solide Basis)

Ziel- und Massnahmenformulierungen (formativ, Lernförderung, Entwicklungsbedarf)

– festgelegte Kriterien sind allen Beteiligten bekannt 

– Bewertung der Kompetenzen nach 6 Stufen (A-F)

Bedeutung der Beurteilung ist bekannt

– Strukturiertes Anleiten nach Bildungsstand der Stud. 

Steigerung von Eigenaktivität und Anforderung 

– Selbsteinschätzung/-beurteilung der/des Stud.

– Die Kompetenzen bilden das SOLL, die Leistung der/des Stud. das IST

– Die Begründung der Beurteilung in der Rubrik Bemerkung zwingend verschriftlichen 

(Nachvollziehbarkeit)

– Formulierungshilfen verwenden, Bewertungen promotionsrelevant
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Literatur: Beispiele aus

Demoversion:

Prodos-Verlag

https://prodos-verlag.de/start.php
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Tipp: Skillsnet Community

– Neu! Mehrteilige Serie „Ausbilden und Lernen am dritten Lernort“!

– Vol. 1: Ausbildungen sequenzieren: Als Ausbildner:in gliederst du Ausbildungssequenzen in 

verschiedene Phasen. Worauf achtest du dabei? Was ist dir wichtig? Schau dir den Beitrag 

an, inkl. Videomaterial und Download! 

– https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcommunity.skillsnet.swiss%2Fd%2

F844-ausbildungen-

sequenzieren&amp;data=05%7C01%7CAnita.Keller_27%40eduzh.mail.onmicrosoft.com%7C9fa715cc9a5

64b74977308daadeb4cea%7C03b5e7a1cb0944179e1ac686b440b2c5%7C1%7C0%7C63801352337382

7353%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJ

XVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&amp;sdata=KU10mxrkrj7mvPW2SsEGgXGE7LWb2%2BDa6UP

B%2B3%2B8%2BlY%3D&amp;reserved=0

https://community.skillsnet.swiss/
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fcommunity.skillsnet.swiss%2Fd%2F844-ausbildungen-sequenzieren&amp;data=05%7C01%7CAnita.Keller_27%40eduzh.mail.onmicrosoft.com%7C9fa715cc9a564b74977308daadeb4cea%7C03b5e7a1cb0944179e1ac686b440b2c5%7C1%7C0%7C638013523373827353%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&amp;sdata=KU10mxrkrj7mvPW2SsEGgXGE7LWb2%2BDa6UPB%2B3%2B8%2BlY%3D&amp;reserved=0

